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Ergebnis der gewöhnlichen
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Gewin n- und Verlustrechn ung fü r die Zeit vom 01.0.1 .2002 bis 3,1 .1Z.ZOO7
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ROXy oemeinnütz iqe GmbH
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1.  Umsatzer löse

2.  Sonst ige betr ieb l jche Er t räge

3.  Mater ia laufwand
a) Aufu/endungen für  Roh- ,  Hi l fs-  und

Betriebsstoffe und für bezogene Wa-
ren

b)  Aufwendungen für  bezogene Leis lungen

4. Perso nala Ltfwa nd
a)  Löhne und cehät ter
b)  Sozia le Abgaben und Aufwendungen für

Unterstützung

5.  Abschre lbu ngen
a)  auf  immater ie l le  Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen
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Stadt Ulm
Abte i lung Ku l tu r
Frau  I r i s  Mann
Münsterp la tz

89073 U lm

5tadt Ulm
Häuptäbteilung Kultur

€ins. I ü. Jutr Ziltjd

r0il
KULTUR IN ULM
R0XY gemeinnütz ige  GmbH
Schjtterstraße 1/12
89077 Utn

Te l :  0731-96862-0
Fax:  0731-96862 29

!vww. roxy.u trn.de
info@roxy. utm.de

11.  Ju l i  2008

Geschäftsbericht 2OO7

Sehr  geehf te  Frau  Mann,

h ie rmi t  geben w i r  Ihnen e inen ak tue l len  überb l i ck  über  d ie  w i r tschaf t l i chen und
inha l t l i chen Entw ick lungen des  Jahres  2007.

1. Situation

Es wurden 251 Verans ta l tungen gep lan t  und durchgeführ t .  Das  Haus we is t  e ine
Gesa mtbesu cherza h I von 736.329 Besuchern aus. Dies bedeutet einen Rückgang
zum Vor jahr  um 9 .185 Besucher .  D ieser  Rückgang erk lä r t  s ich  durch  d ie
Einführung des N ichtra u che rsch utzg esetzes. Dies führte zu einem deutl ichen
Rückgang vor al lem im Tanzbereich. Auch ,,caveman" wird weniger besucht, so
sind wir dennoch stolz, dass wir 2007 den 80.000ten Besucher in diesem stück
begrüßen konnten .  D ie  Budgetp lanung fü r  2007 konnte  n ich t  e r re ich t  werden.  so
dass  w i r  m i t  e inem Def iz i t  von  94 .052 Euro  sch l ießen mussren.

2. Personal

Der Personalbereich musste angepasst und auch aufgestockt werden. so war es
mögl ich ,  d ie  b is  dah in  jähr l i chen 400 -  500 übers tunden,  d ie  jeder  Mi ta rbe i te r
le is te te ,  au f  e in  Maß von ca .  100 s tunden im Jahr  zu  redu l ie ren .  D ies  war
dringend erforderl ich, um ein sozia lve rträg I iches, motivieftes Arbeiten zu
gewährleisten. Die Personataufstockung war auch nötig, um der Tatsache gerecht
zu  werden,  dass  w i r  b is  zu  5  junge Menschen pro  Jahr  in  den Bere icheÄ Buro-
kauffrau und veranstaltungstechnik ausbi lden. Dies erfordert einen hohen zusatz-
l l chen Bet reuungsaufwand.  so  können w i r  m i t te i len ,  dass  auch d ieses  Jahr  w ieder
2  Auszub i ldende ih re  Lehre  er fo lg re ich  beendet  haben.  E ine  Auszub i ldende rm
Bereich Bürokauffrau, und ein Auszubildender im Bereich Veranstaltungstechnik.
Das Roxy  ha t  somi t  in  den vergangenen Jahren insgesamt  5  junge Menschen

HRB 4143 USt - ldNr :DE 21t540381 6eschäf ts führer :  Jens  Geh ler t  und Thomas Rothacker
Bankverb indung;  Sparkasse ULm Konto  44 j98  BLZ 630 500 00



fert ig ausgebildet. Zur Zeit verbleiben drei Auszubildende lm Haus, wegen der
aktuel len Z usch u sssituatio n haben wir darauf verzichtet, diesen Herbst einen neu-
en Ausbildu ngsplatz zu schaffen. Wir gehen jedoch davon aus, dies im kommen-
den Jahr  nachzuho len .  Der  Persona lbere ich  w i rd  uns  aus  oben genannten  Gründen
auch in der Zukunft beschäft igen. Er erfordert zusätzl ich eine weitere Lohn-
anpassung/  um in  d ie  Nähe von branchenüb l ichen Löhnen kommen zu  können

3. Inhalt l iches

Genutzt wird das Haus immer mehr von den u ntersch iedl ich sten Vereinen und
Gruppierungen für Proben, Auftr i t te und Kursangebote. Nach wie vor wichtige
Koo peratio nspa rtner sind die verschiedensten Schulen, SJR, Kontiki ,  die VH, die
Aidshi l fe, die Bühne - um einige davon zu nennen.

lvl i t  den rund 250 Veranstaltungen jährl ich und ca. 140.000 Besuchern zeigt sich
deut l i ch ,  dass  der  lnha l t l i che  und konzept ione l le  Weg der  gemeinnütz igen Roxy
GmbH der Richtige ist.  Deshalb werden wir uns weiterhin schwerpu n ktm ä ßig mit
reg iona len  Künst le rn  und deren Arbe i t  ause inanderse tzen und ihnen e ine
Spielf läche anbieten. Kooperationen sol len erhalten und nach Möglichkeit weiter
ausgebaut werden. Das Roxy muss jedoch auch Spielort für nationale und
internationale Produktionen bleiben, um Ulm als zentralen Kulturort zwischen
Stuttgat und München zu sichern. Ein weiteres Standbein sind verstärkt
Veranstaltungen von Firmen, der Universität und den Krankenhäusern. Das Haus
wi rd  fü r  Tagungen be leg t ,  d ie  e in  anderes  Ambiente  wünschen.  Mög l ich  is t  d ies
nur, weil  wir gastronomisch zwischenzeit l ich so aufgestel l t  sind, das wir selbst bei
größeren Veranstaltungen die Komplettbewirtu ng anbieten und übernehmen
können (b is  zu  500 Personen) .

Neues würden w i r  gerne  machen,  jedoch s ind  uns  be i  inha l t l i chen Innovat ionen
enge Grenzen gesetzt.  Dies wird auch am Beispiel , ,Donaukultur" deutl ich. Dieses
für Ulm so wichtige Thema wollen wir,  wie vom Gemeinderat gefordert,  verstärkt
angehen.  D ie  Kontak te  s ind  zwische nze i t l i ch  vorhanden.  Jedoch s ind  h ie r fü r
unerlässl ich zusätzl iche Mittel erforderl ich. In den vergangenen Jahren haben wir
mit großem Aufwand versucht, Kooperationen entlang der Donau aufzubauen. Es
ge l ing t  nur  unrege lmäßig ,  e inze lne  Pro jek te  oder  Gruppen e inzu laden,  d ie  Kos ten
sind hierfür hoch und die Finanzierung ist meist sehr schwierig. Es slnd
risikoreiche Veranstaltungen, da noch kein Publikumsstamm exist iert.  Schwierig
ist es auch, andere Kulturhäuser in Baden-Wüfttem berg zu weiteren Engagements
d ieser  Gruppen zu  bewegen;  e in  b ranchenüb l iches  Vorgehen,  um Grundkos ten  zu
senken. Hierfür ist aber das Interesse an der Donaukultur stel lenweise noch zu
wenig ausgeprägt. Um in diesem Bereich eine feste Besu che rstru ktu r aufzubauen,
bedarf es einer ständigen Programmreihe, damit das Interesse sensibi l is iert,
geweckt und stabi l isiert wird. Nur so kann sich das Roxy ergänzend zum
Donaufestival zur Soielstätte der Donaukultur in Baden-Württembera entwickeln.



4, Gastronomie

Ein  uner läss l i cher  Umsatz fak tor  fü r  d ie  Roxy  gemeinnütz ige  GmbH b le ib t  we l te r -
hin die eigene Gastronomie. Finanziel l  hat sich die Situation weiterhin stabi l isiert.
Wobei wir mitt lerweile erkennen müssen, dass es beim jetzigen Stand keine
wei te ren  Ausbaumögl ichke i ten  mehr  g ib t .  Desha lb  haben w i r  Neues in  P lanung,
w ie  zum Be isp ie l  e inen Cafe ter ia  -  Bet r ie  b  fü r  d ie  Akademie  fü r  Kommunika t ion ,  d ie
auf  dem Gelände der  Donaubast ion  ab  September  2008 ih ren  Unter r i ch t
au fn immt .  Des  Wei te ren  möchten  w i r  im kommenden Jahr  w ieder  unseren
Blerga f ten  be t re iben,  d ie  Schu l -Bauste l le  i s t  b is  dah in  abgesch lossen und e in
Neuanfang mög l ich .  D ie  a l les  jedoch ge l ing t  nur ,  wenn es  uns  end l ich  ermög l ich t
w i rd ,  e inen verans ta l tungsunabhäng igen G as t rono m iebet r ieb ,  w ie  se i t  Jahren
gefordert,  einzurichten, Dies würde auch dazu führen, dass der Antei l  der
E igenf in  a  nz ie ru  ng  au f  Jahre  h inaus  s te igerungs fäh ig ,  und somi t  e ine  größere
Unabhäng igke i t  von  Zuschüssen gewähr le is te t  i s t .

5. Laufendes Jahr und Ausblick

,,Caveman" und ,,N4ännerabend" werden weitergeführt werden, wenn auch mit
deutl ich weniger Vorstel lungen; Ersatz hierfür gibt es momentan nicht. Verstärkt
versuchen wir,  mit den möglichen Mitteln auch wieder internationale Gruppen zu
präsent ie ren .  Das  Thema Donau nehmen w i r  e rns t  und w ich t ig  (Prob leme s iehe
oben), Interkultur f indet statt ,  vor al lem mit dem Versuch von Kooperationen,
aber auch verstärkt für den Jugendbereich.
Im Jahr 2008 haben wir große Probleme mlt dem N ichtra u che rsch utzg esetz; vor
al lem der Jugendbereich bricht komplett ein. Daher ist noch nicht im Detai l
abzusehen,  w ie  s ich  d ies  zah lenmäßig  auswi rk t .  Wi r  werden we i te rh in  gegen d ie
Konkur renz  aus  Neu-Ulm,  wo das  Rauchverbot  von a l len  Anb ie te rn  umgangen
wird, im Wettstreit  stehen. Wir sehen uns an dieser Stel le auch gezwungen, auf
e in  wahrsche in l i ches  Def iz i t  im Jahr  2008 von ca .  45 .000 Euro  h inzuweisen (d ie
Ihnen bereits vorl iegende Vorschau 2008 dokumentiert dies).

Im kommenden Jahr  2009 fe ie r t  das  Roxy  se in  20- jähr iges  Jub i läum;  w i r  p lanen
derze i t  das  Jub i läumsjahr  mi t  versch iedenen,  umfassenden Progra  mmelementen.
So wird es einen Rückblick in die Vergangenheit des Hauses geben, als auch eine
Vorschau wie es weitergehen könnte. Dies al les jedoch ist natürl ich von dem
neuen Budgetver t rag  2009 -  2011 abhäng ig .  Wi r  würden gerne davon ausgehen,
auch in Zukunft die erfolgreiche Kulturarbeit in Zusammenarbeit mit den
verschiedensten Partnern vor Oft weiterführen zu können.



vorschau zur umsetzung der Interkulturellen
Konzeption

im ROXY laut Budgetvertrag
Januar - Dezember 2008

'1 . Marktplatz International

2. Kinder und Jugendl iche

3. Theater Crossover

4. Koooerationen

5. Soziokultureller Bereich

6. Kommerziel ler Bereich
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Umsetzung der hterkulturellen Konzeption
im RoxY Iaut Budgetvertrag

Zeitraum der Vorschau:

1. Marktolatz |nternational

l.Veranstaltung:
Miss Platnum

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ Rumänien

Januar - Dezember 2008

Termine:
27.03.2008

2.Veranstaltung:
cus Black

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ USA

Termine:
21.04.2008

S.Veranstaltung:
orchestre National du Jazz

Erläuterung / unterpun!(t interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ Frankreich

Termine:
24.O4.2008

4. Veranstaltung:
Michael Heltau

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelte Konzeption:
Kooperation mit Donaufest ulm/ fleu-ulm

Termine:
11.O7 .2008

5.Veranstaltung
Sinasi Dikmen

Erläuterungen / Unterpunkte interkulturelle Konzeption:

Termin:
27.09.2008

Brückenschlaq musikal isch/ Türkei

6.Veranstaltung:
Naked Raven
Konzert

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ Australien

Termine:
01.10.2008

T.veranstaltung:
Erika stuckv
Konzert

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ Schweiz

Termine:
28.10.2008

8.veranstaltung:
Jimmy Kelly

Termine:
20.11.2008



Konzert

Erläuterung / unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Brückenschlag musikalisch/ spanien

g.Veranstaltung: Termine:
Af rob / Freeman & savant des Rimes 27 .11.2008
Konzert

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:



Umsetzung der lnterkulturellen Konzeption
im RoxY laut Budgetvertrag

Zeitraum der Vorschau:

2. Kinder und Juoendliche in der Donaubastion

1. Veranstaltung:
Tortuga

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:

Januar - Dezember 2008

Termine:
13.O1.2008
20.01.2008
27.O1.2008

in Kooperation "Die Bühne"/ 3.1

2. Veranstaltung:
Schil ler

Erläuterungen / Unterpunlte Konzeption:

Termine:
18.01.2008
19.01 .2008
21.02.2008

in Kooperation "oie Bühne',/ 3.1

3. Veranstaltung
was heisst hier Liebe

Erläuterungen / Unterpunlce Konzeption:

Termine:
12.O2.2008
13.O2.2008
20.o2.2008
27.09.2008
,t7.10.2008

in Kooperation "Die Bühne,,/3.1

4. Veranstaltung
Prinzessin

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:

Termine:
10.02.2008
17.02.2008
24.O2.2008
02.03.2008
16.03.2008

in Kooperation "Die Bühne"/3.1

5. Veranstaltung:
Kontiki Kinderworkshop

Termine:
03.03.2008
04.03.2008
05.03.2008
06.03.2008

Erläuterungen / unterpunkte Konzeption:
wasserzeichen an clef oonau / 2.1 |



6. Veranstaltung
Raise Vour voice

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Proiekt Brückenschlag / 2.3 | Kooperationen caritas

Termine:
01.02.2008

7. Veranstaltung
Erzäh ltheater

Erläuterungen / unterpunkte Konzeption:
Jugendstück in Kooperation "Oie Bühne"/ 3.1

Termine:
09.03.2008

8. veranstaltung
cestrandet

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Jugendstück in Kooperation "Die Bühne"/ 5.1

Termine:
13.03.2008

9. Veranstaltung:
sJR Hau ab du Angst

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Proiekt Brückenschlag / 2.a / Kooperationen sJR

Termine:
28.04.2008
29.04.2008

1O. Veranstaltung:
Jeanne D- Arc
Jugendtheater

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Proiekt Brückenschlag / 2.3 / Kooperation "Die Bühne"

Termine:
21.02.2008
15.04.2008
16.04.2008
28.09.2008
05.11.2008
06.11.2008

11. Veranstaltung:
Michael Kohlhaas
Jugendtheater

Erläuterungen / unterpunkte Konzeption:
Proiekt Brückenschlag / 2.3 / Kooperation "Die Bühne"

Termine:
27.02.2008
04.03.2008
05.03.2008
22.O4.2008
23.O4.2008
09.0s.2008
28.09.2008
19.11.2008

12. Veranstaltung:
Madou und das Licht der Fantasie
Kindertheater

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Projekt Brückenschlag | 2.3 I Koopention "Die Bühne"

Termine:
16.11.2008
30.11.2008



15. Veranstaltung:
Romeo & Julia

Erläuerungen / Unterpunlce Konzeption:
Theater in Kooperation mit Ulmer Theater

Termine:
2s.06.2008
26.06.2008



umsetzung der lnterkulturellen
im RoxY laut Budgetvertrag

zeitraum der vorschau:

5- Theater Crossover

1. Veranstaltung
Showbuddies

Konzeption

Januar - Dezember 08

Termine:
25.0'1.2008
'14.03.2008

18.04.2008
30.0s.2008
27.06.2008
12.09.2008
24.10.2008
21.11.2008
26.12.2008

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
lmprovisationstheater in Kooperation mit "Showbuddies"

2. veranstaltunE
Eines schÖnen Tages

Erläuterungen / unterpunkte Konzeption:
Theater in Kooperation mit tebenshilfe u|m

Termine:
06.0s.2008
07.05.2008

3. veranstaltung:
cemischte 0ef ühle

Erläuerungen / Unterpunkte Konzeption:
Theater in Kooperation mit Treffen sich zwei

Termine:
17.09.2008
19.09.2008
20.09.2008
21.09.2008
22.O9.2008
04.10.2008
0s.10.2008
29.11.2008

4. veranstaltung:
ultreva

Termine:
09.10.2008
11.10.2008
12.10.2008

Erläuerungen / Unterpunkte Konzeption:
Theater in Kooperation mit dem ultreya - Proiekt

5. veranstaltung:
schatten - Relief

Termine:
13.06.2008



Erläuerungen / Unterpunkte Konzeption:
Theater in Kooperation mit dem Rock - Figurentheater



umsetzung der lnterkulturellen Konzeption
im ROXY laut Budgetvertrag

Zeitraum der vorschau:

Koooerationen

1. Veranstaltung:
Ju risten
Kabarett

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Kooperation mit Aktion 100.oo0

Januar - Dezember 0t

Termine:
17.O1.2008
18.01.2008
19.01 .2008
20.01.2008

2. Veranstaltung:
Rosenmontagsball - Aidshilfe ulm/ Neu-ulm

Erläuterungen / Unterpunrte Konzeption:
Kooperation mit Aidshilfe ulm/ fleu-ulm

Termine:
04.02.2008

3. Veranstaltung:
Musikmarathon

Erläuterung / unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Kooperation mit Einsatz e. v.

Termine:
07.03.2008

4. Veranstaltung:
Die Belehrer
Kabarett

Erläuterung / Unterpunkt interkullturelle Konzeption:
Kooperation mit AI(tion lOO.OOO unal Valckenburgschul€

Termine:
13.03.2008
14.03.2008
15.03.2008
16.03.2008
17.03.2008
16.10.2008
1710.2008

5. Veranstaltun9:
Hans Söllner
Konzert

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit Livekonzepte

Termine:
23.O4.2008

6. Veranstaltung:
Tannenhof Disco
Behinderten disco

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:

Termine:
25.04.2008
28.11.2008



Kooperation mit Tannenhof

7. Veranstaltung:
BW musiziert

Erläuerungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit Kulturamt Ulm

Termine:
01.06.2008

8. Veranstaltung:
open stage im ulmer zelt

Erläuerungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit ulmer zelt

Termine:
09.06.2008

9.veranstaltung
school of Rock

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit sJR

Termine
13.07.2008

lO.Veranstaltung
Kulturnacht

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit Kulturnacht ulm / eu-ulm

Termin:
20.09.2008

1 l.Veranstaltung
Alpine Aspects

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperätion mit verein für moclerne ilusik utm/ ileu-ulm und stadthaus utm

Termin:
2s.09.2008

Termin:
27.09.2008

l2.Veranstaltung
Sinasi Dikmen

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit stadt ulm - Heimattage

l S.Veranstaltung
symptod

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit udo Eberl

Termin:
14.11.2008
15.11.2008

l4.Veranstaltung
Robbie & Friends

Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit Aktion 1oo.oo0

Termin:
21.11.2008

l5.Veranstaltung
Allerweltsfest

Termin:
21.12.2008



Erläuterungen / unterpunkte Konzeption:
Kooperation mit verschiedenen vereinen / vH utm



umsetzung der hterkulturellen Konzeption
im ROXY taut Budgetvertrag

zeitraum der vorschau:

Soziokultureller Bereich

1. Veranstaltung:
caveman

Januar - Dezember 08

Termine:
10.0'1.2008
11.O1.2008
12.01.2008
14.O2.2008
15.O2.2008
16.O2.2008
28.03.2008
29.03.2008
30.03.2008
15.04.2008
16.04.2008
17.04.2008
28.0s.2008
29.0s.2008
30.06.2008
01.o7.2008
21.09.2008
22.09.2008
23.09.2008
10.'10.2008
11.10.2008
24.11.2008
25.11.2008
26.11.2008
16.12.2008
17.12.2008
18.12.2008

2. Veranstaltung:
OPen Stage

Termine:
28.01.2008
25.O2.2008
07.04.2008
05.05.2008
09.06.2008
1s.09.2008
20.10.2008
17 .11.2008
08.'12.2008

3. Veranstaltung:
Männerabend

Termine:
11.O2.2008
12.O2.2008
13.O2.2008
18.04.2008
19.04.2008
20.o4.2008
30.05.2008
31.05.2008
02.07.2008



03.07.2008
20.09.2008
22.11.2008
23.11.2008

4. Veranstaltung:
vince Ebert

Termine:
24.01.2008

5. Veranstaltung:
Axel Hacke
Lesung

Termine:
30.01.2008

6. Veranstaltung:
Backblech - Love Hurts

Termine:
31.O1.2008

7. Veranstaltung:
David Hanselmann
Konzert

Termine:
1s.02.2008

8. veranstaltung:
wishbone Ash
Konzert

Termine:
18.02.2008

9. Veranstaltung:
Jan Weiler
Lesung

Termine:
20.o2.2008

10. veranstaltung:
Mundstuhl
comedv

Termine:
22.O2.2008

11. Veranstaltung:
Akustigether
Konzert

Termine:
28.O2.2008

12. Veranstaltung:
Night wash
comedv

Termine:
0s.03.2008

15. Veranstaltung:
Tanzfabrik feat. Croove Cuerilla
Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
Projekt Brückenschlag/Musikalisch

Termine:
08.03.2008

14. Veranstaltung:
Anselm schmidt
vernisage

Termine:
14.O3.2008

15. Veranstaltung:
Miss Platnum
Konzert

Termine:
27.03.2008

16. Veranstaltung:
Randy Newman Projekt
Konzert

Termine:
02.04.2008

17. Veranstaltung:
stermann & crissemann

Termine:
03.04.2008



18. veranstaltung:
Hush Puppies
Konzert

Termine:
08.04.2008

19. Veranstaltung:
Lisa Fitz

Termine:
05.04.2008

20. Veranstaltung:
Eure Mütter
comedietheater

Termine:
12.O4.2008

21. Veranstaltung:
cus Black
Konzert

Termine:
21.04.2008

22. Veranstaltung:
orchestre National du Jazz
Konzert

Termine:
24.O4.2008

23. Veranstaltung:
Tanzfabrik feat. Pow Pow Movement
Erläuterungen / Unterpunkte Konzeption:
ProjelC Brückensch lag/Musikalisch

Termin€:
26.O4.2008
03.05.2008
20.09.2008

24. Veranstaltung:
Wiglaf Droste
Lesung

Termine:
27.O4.200A

25. Veranstaltung:
Emi l  Bul ls
Konzert

Termine:
02.05.2008

26. Veranstaltung:
Backblech - Die Nacht der Cewohnheit
Comedv

Termine:
03.05.2008

28. Veranstaltung:
David Hanselmann
Konzert

Termine:
29.0s.2008

29. veranstaltung:
Nal(ed Raven
Konzert

Termine:
01.10.2008

30. Veranstaltung:
Die kleine Tierschau

Termine:
04.10.2008

31. Veranstaltung:
Bacl(blech - Love Hu rts

Termine:
19.10.2008

32. Veranstaltung:
Max Coldt
Lesung

Termine:
23.10.2008

33. Veranstaltung:
Poems for Laila
Konzert

Termine:
2710.2008



34. Veranstaltung:
Erika Stucky
Konzert

Termine:
28.10.2008

35. Veranstaltung:
Herr cter Maclen

Termine:
05.11 .2008

56. veranstaltung:
Jimmv Kelly
Konzert

Termine:
20.11.2008

37. veranstaltung:
Afrob

Termine:
27.11.2008

38. veranstaltung:
The Residents
Konzert

T€rmine:
02.12.2008

59. Veranstaltung:
Pippo Poll ina
Konzert

Termine:
04.12.2008

40. Veranstaltung:
LMT Connections
Konzert

Termine:
05.'12.2008

41. Veranstaltung:
Ralf l l lenberger Trio
KOnzert

Termine:
11.12.2008

42. Veranstaltung:
Ernst und Heinrich

Termine:
12.12.2008

43. veranstaltung:
Lesung Peter Langer

Termine:
21.12.2008

44. Veranstaltung:
x-Mas Rocl(

Termine:
23.12.2008

45. Veranstaltung:
Backblech - Die Nacht der cewohnheit

Termine:
28.'t2.2008

46. Veranstaltung:
Herrn Stumpfes zieh und zupf Kapelle

?ermine:
29.12.2008



umsetzung cler Interkulturellen
im ROXY laut Budgetvertrag

zeitraum der vorschau:

Kommerzieller B€reich

1. veranstaltung:
Rockbar

Konzeption

Januar - Dezember 08

Termine:
11.O1.2008
o1.02.2008
02.'11.2007
04.04.2008
02.05.2008
06.06.2008
12.O9.2008
03.10.2008
07 .11.2008
05.12.2008

2. Veranstaltung:
Tanzfabrik

Termine:
12.O1.2008
19.01.2008
26.01.2008
02.o2.2008
09.02.2008
16.O2.2008
23.O2.2008
01.03.2008
08.03.2008
1s.03.2008
22.O3.2008
29.O3.2008
05.04.2008
12.04.2008
19.04.2008
26.O4.2008
03.05.2008
31.05.2008
07.06.2008
'14.06.2008
21.06.2008
28.06.2008
05.07.2008
13.09.2008
20.09.2008
27.09.2008
04.10.2008
11.10.2008
18.10.2008
25.10.2008
08.'t l .2008
15.11.2008
22.11.2008
29.11.2008
06.12.2008
13.12.2008
20.12.2008
27.12.2008



5. Veranstaltung:
Tanzbar

Termine:
25.01.2008
29.02.2008
28.03.2008
2s.04.2008
30.05.2008
27.06.2008
26.09.2008
24.10.2008
28.11.2008
26.12.2008

4. Veranstaltung:
cavbar

Termine:
22.O2.2008
20.06.2008

5. Veranstaltung:
Disko 90

Termine:
18.01.2008
08.02.2008
14.03.2008
18.04.2008
13.06.2008
'11.07.200S

19.09.2008
10.10.2008
'14.11.2008

12.12.2008

6. Veranstaltun9:
The Boss Hoss
vermietung an KoKo

Termine:
29.01.2008

7. Verangtaltung:
Dr. Eckart von Hirschhausen
vermietung an Rosenau stuttgart

Termine:
27.02.2008

8. Veranstaltung:
Dresdner Bank
vermietung an Dresdner Bank

Termine:
29.02.2008

9. Veranstaltung:
BüCherflohmarkt

Termine:
0'1.03.2008

10. veranstaltung:
Willv Astor
vermietung an KoKo

Termine:
06.03.2008

11. Veranstaltung:
spider Murphy 0ang
vermietung an Donau 3 FM

Termine:
09.03.2008

12. Veranstaltung:
Kleiderf loh markt

Termine:
05.04.2008



13. Veranstaltung:
commerzbank
vermietung an commerzbank

Termine:
10.04.2008

14. Veranstaltung:
Betriebsversammlu ng Theater ulm
vermietung an ulmer Theater

Termine:
10.06.2008

15. Veranstaltung:
united Fin ish Partv
Kooperation mit K- Productions

Termine:
04.07.2008

16. Veranstaltung:
Ten Sing
vermietung an cvJM

Termine:
05.07.2008

17. veranstaltung:
Heltau
vermietung an Donaufest ulm / Neu-ulm

Termine:
11.O7 .2008

18. Veranstaltung:
Maybebop
VermieJung an Stadt Ulm Abteilung kultur

Termine:
12.09.2008

19. Veranstaltung:
Ingo Appelt
Kooperation mit Hello Booking

Termine:
26.09.2008

2O. Veranstaltung:
Präsentation Restaurantf ührer
Vermietung an den KSM-Verlag

Termine:
06.10.2008

21. Veranstaltung:
cannes Rolle

Termine:
07.10.2008

vermietu

22. Veranstaltung:
Bücherflohmarkt

Termine:
11.102008

25. Veranstaltung:
Halloween

Termine:
31.10.2008

24. veranstaltung:
uni goes Roxy

Termine:
12.11.2008

25. V€ranstaltung:
geschlossene Firmenveranstaltung
vermietung an Telekom

Termine:
10.11.2008

26. Veranstaltung:
Cindy aus Marzahn
vermietung an Brainpool Artists

Termine:
15.11.2008

27. Veranstaltung: Termine:



Edelf u mmelf lohmarlc 1 5.11 .2008

28. Veranstaltung
Kunst weihnachtsbazar

Termine
06.12.2008

29. Veranstaltung:
Deichkind
vermietung an DTK

Termine:
10.12.2008

30. veranstaltung:
gesch lossene veranstaltung
Vqrmietung an Christoph Botzenhart

Termine:
19.12.2008



ROXY qGmbh Budqet  2OO9 ohne  Ausgab

A. ERLOSE . :'

1)  Vera nsta l tu nqen
a .  Kommerz ie l l

E in t r i t t sq . ,Ve rm ie tunq 400 .000
b. Ku l tu r / l  uqend/Fa m i l ie

E in t r i t t sqe lde r 710 .000

2) Zuschüsse laut Antraq 09
Stadt Ul  m/Betr iebskosten 210 .000
Stad t  U lm/Enerq iekos ten 5  0 .000
Stad t  U lm/Donau  ku  l t u r 35 .000
La no 100 .000

3) Gastronom ie
E r löse div.  Ve ra nsta l t . 650 .000

4 )  M  i e t e i n  n a h m e n
Kino 2 .800
Aud io Ex press 4 .800
Pizzasta nd 2 .8  50

5) Werbu nq 25 .000
6) Sonst iqes/ inc l .  B ierückve ra. 40 .000

Gesamt 2.230.450

B. KOSTEN

1 )  G e h ä l t . / L ö h  n e  q c m b H
feste l',1ita rbeite r 298 .000
Hono ra r  GF 74 .800
Sonst iqe Fremda rb. 52.700

2)  Hauskos ten
Miete,  Pacht 54 .000
St rom,  Gas ,  Wasser 6  5 .00  0
Gebäude, Repa ratu re n 10 .000
R e i n i q u n q / A b f a l l 60 .000
Bra ndsch u tz 2 .800
Vers iche ru nq e n 12 .000
M i e t l e a s i n q  B r a n d m e l d e 1 .300

3) Vera nsta l tu nqe n
a .  Kommerz ie l l

G a q e n 105 .000
b.  K u l tu  r / l  uq e ndl  Fa m i l ie
-  G a q e n 465 .000

3 .1 .  )  Ve ra  ns ta  l t .  a  l l q .
Auslä ndersteu er s .000

-  Gema 35 .000

en lE innahmen  Bau  90 .000  Eu  ro



f

Provisionen Werbu ng 5 .000
Werbekosten 180 .000
Sonst iqe Kosten 10 .000
S H S 7  0 .000

- KSK 20 .000
-  l " l  ie te Technik 80 .000

4) Gastronomie
- Au sh i l fen 160 .000

W a  r e n e  i n q  a  n q  a  l l e s 240 .000
Ins tandha l tunq  Räume 5 .000
R e i n i q u n q  W ä s c h e 7 .000
Verwa l tu nq/M ater ia I 1 .500
Ins tandha l tunq  Gerä te 1 .000

-  E inkau f  Küchen  ma t . 2 .000
-  B lumen ,  Deko 10 .000
-  Sonst iqes 5 .000 .

A b f a l l / R e i n i q u n q 8 .000
Son st  iq  es/Abqa ben 13 .000

5) Sacha u sq a be n
- Re ise kosten/Bewirtu nq 2 .000
- Li teratur,  Bücher, . 2 .000
- Porto 9 .000
-  Telefon 5 .000
- Bü robeda r f 7 .000

Buch h ha l tu nolAbsch luss 9 .000
Bei t räqe 3 .500
KFZ Versicheru nqe n 3 .000
laufende KFZ Kosten 3 .000

-  1 .4 ie t leas inq Telefo na n l . 3 .000
- Werkzeuqe etc. 3 .000
-  Mate r ia  l ie  n 7 .000

Sonst iqes 17 .600
Reserv ix 15 .000

6) Absch re ibu nq en 70 .000
7) Verq n üq u nq ssteu er 8 .000

Gesamt 2.225.200

C .  E R G E B N I S  2 O O 9 5 .250



ROXY gGmbH

Vermögensplan 2009

A Finanzierunqsmittel (Einnahmen)
1 Zuführung zum Stammkapital

Zuführunq zu Rücklaqen abzüqlich Entnahmen
3 .Jahresgewinn 5.250 €

Zuführunq zu Sonderposten mit Rücklaoenanteil abzüolich Entnahmen €
5 . Zuweisunqen und Zuschüsse abzüqlich Auflösunqsbeträqe €
6 . Beiträqe und ähnliche Entqelte abzüqlich Auflösunqsbeiträoe
7 . Zuführunqen zu lanqfristiqen Rückstellunoen abzüqlich Entnahmen
8 . Kredite (einschl. für Finanzierung wesentlichen Vorratsvermöqens)

a) von der Stadt
b) von Dritten

9 . Abschreibunqen und Anlaqenabgänqe 70.000 €
10 .Rückfl üsse aus wesentlichem Vorratsvermöoen
1'l Rückflüsse aus gewährten Krediten
12 .erübriqte Mittel aus Voriahren 77 .020 C

13 .Finanzierungsmittel insgesamt 152.270 €

B Finanzierungsbedarf (Ausgaben)
1 Sachanlaqen und immaterielle Anlaqenwerte

a) Einbauten Pachtqrundstück
b) Sonstiges 10.000 €
Finanzanlaqen (einschl. Kapitaleinlaqen und Umlaqen zur Vermöqensfinanzieruno)

3.Wesentliche Investitionen Vorratsvermöoen
Rückzahlunq Stam mkapital

5. Entnahme aus Rücklaoen
6. Jahresverlust
7. Entnahme Sonderoosten mit Rücklaoenanteil
8. Auflösunq Ertraaszuschüsse

Entnahme lanofristiger Rückstellunqen
10 .Tilqunq von Krediten

a) an Stadt

b) an Dritte
1 1 .Gewähruno von Krediten

a) an Stadt - €

b) an Dritte
' t2.Finanzierungsfehlbetrag aus Vorjahren

13 .Finanzierunqsbedarf insqesamt 10.000 €
14.flüssiqe Mittel 142.270 €
1 5 .Insgesamt 152.270 C



ROXY gGmbH

Erläuterungen zum Vermögensplan 2009

A 3. Jahresgewinn
Lt. Budget 2009

A 4. Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagenanteil abzüglich Entnahmen
Für 2009 gibt es keinen Investitionszuschuss. Es erfolgt deshalb auch keine
Einstellung in den Sonderposten mit Rücklagenanteil.

A 9. Abschreibungen und Anlagenabgänge
Die Auflösung des bestehenden sonderpostens erforgt analog zur AfA für aktivierte
Baukosten. Der Rest wirdbereits in 2008 vollständig aufgelöst.

AfA# 178 in 2009 -  €
AfA gesamt (lt. Budger) 20.000,00 €--70^ooooo 

€

A 12. Erübrigte Mittel aus Vorjahren
Die erübrigten Mittel ergeben sich aus dem Jahresabschluss Z00Z

langfristige Passiva (Etgenkapital) 235.844.56 C
langfristige Aktiva (Antagevermögen) t 58.825,00 €

,?JiEF6?-

B 1. Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte
b) Sonstiges geschätzt 10.OO0,OO €

B 7. Entnahme Sonderposten mit Rücklagenanteil
vgl. A 9. Abschreibungen und Anlagenabgänge
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10.  Ju l i  2008

Antrag Budget 2009 - 20fl

Sehr geehrte Frau Mann,

in den letzten 8 Jahren hat die gemeinnützige Roxy GmbH eine tragliihige Mischung aus kommerziellen
und kulturellen Veranstaltungen entwickelt, die übel fiinfJahre hinweg sehr erfolgreicli war. Die
Besucherzahl hat sich in den letzten Jahren bei rund 140.000 Besuchern im Jahr eingcpendelt. Ein
deutlicher Fortschritt gegenüber 1999, wo dies ca.45.000 warcn. Dies zeigt. dass die gemeinnützige
Roxy GmbH seit Ihrer Gründung im Jahr 2000 das Haus erfolgreich platziert und etabliert hat.
Die positiven Betriebsergebnisse seit 2002 haben wir in Personal und Technik, d.h. in die Zukunft
gerichtet, investiert. So wurde, um die Produktionskosten zu senken, eine Tonanlage für kleinere und
mittlere Veranstaltungen gekauft (rund 90.000 Euro). Dies kommt vor allem Kooperationen und
regionalen Produktionen zu Gute, denn so können wir kostengünstiger produzieren. Eine neue
Bestuhlung (rund 50.000 Euro ) wurde angeschafft, dies rvar mehr als dringend notwendig. So können
wir auch der rrittlerweile generationenübergreifenden Besucherstruktur des l.lauses (u.a. bei
,.Caveman") besser gerecht werden. Viel Geld, knapp 200.000 Euro, haben wir seit 2002 aus eigenen
Mitteln (also ohne Bauzuschüsse Stadt/Land) in die Instandhaltung der Räume investiert.

In der Vergangenheit wurde von der gemeinnützigen Roxy Gmbll immer wieder darauf h ingerviescn,
dass es kein gesunder Zustand ist, die Finanzierung des Kulturbetriebs Roxy auf et, Theatersttick
,,Caveman" und verschiedene Discoveranstaltungen aufzubauen. Das zeigt sich aktuell im Rückgang
der ..Caveman"-Besucherzahlen. was aus fachlicher Sicht realistisch erüartet wcrden musste. Das von
uns begrüßte Nichtrauchergesetz kostet uns beim jugendlichen Publikum. vor allem bei den zur
Finanzierung u,ichtigen Tanzreihen, bis zu 50 0% der Besucher. Dadurch. dass rnan in Bayern noch
rauchen darf, ist eine große Abu'anderung nach Neu-Ulrn zu beobachten, rvas die Situation zusätzlich
verschärft. Es u'ird li ir die Zukunft entscheidend sein, rvie das Land Bayern künllig mit der Raucher-
Problematik umgeht. Ulm als Grenzstadt hat hier einen besonders schweren Stand. Anzumerken isl
noch. dass das Roxy der einzige Kulturbetrieb in der Stadt ist. der das Rauchverbot wie vom
Gesetzgeber gefordert, konsequent, gradlinig und ohne ALrsrveichmöglichkeiten (2.8. Raucherräume)
umsetzt.

So wird es also auf Grund der engen Zuschusssituation immcr schu ieriger, ein positir es
Betriebsergebnis zu erwirtschaften. Der Jahresabschluss 2007 zeigt dies deutlich.

HRB 4143 USt IdNr:DE 211540381 Geschäf ts führer :  Jens Gehter t  und Thomas Rothacker
Bankverb indung:  Sparkasse Ulm I  Konto 41798 BLZ 630 500 00
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Den Personalbereich mussten rvir anpassen und somit auch aufstocken. Nur so war es auch möglich, die
bis dahinjährlichen 400 - 500 Überstunden, diejeder Mitarbeiter mit großem persönlichen Einsatz
einbrachte, aufein erträgliches Maß von max. 80 - 120 Stunden p.a. reduzieren. Dics u'ar und ist
dringend erforderlich. um ein sozialverträgliches. motivieftes Arbeiten zu gewährleisten. Die Personal-
aufstockung war auch nötig, um der 

'Iatsache gerecht zu werden. dass wir bis zu 5 junge Menschen pro
Jahr in den Bereichen Bürokauffrau und Veran staltun gstech n ik ausbilden. Dies erfordert cinen hohen
zusätz l ichen Betreuungsau fu and.

Anzumerken ist. dass das Roxy die Konsolidierungsrunde der städtisch gefürderten Kulturbetriebe in der
Stadt Ulm ab 2002 mit Kürzungen von rund € 50.000jährlich mitgetragen hat. Dies entspricht last 25%
des Gesamtzuschusses. Ein schmerzhafter Schnitt, zumal bereits mit Gründung der gemeinnützigen
GmbH ein Rückgang der städtischen Förderung von über 100.000 Euro im Vergleich zum vorigen
Status zu verzeichnen war.
Gleichzeitig sindjedoch die Energiekosten und Miete um fast 50% gestiegen. Die Erhöhung der Miete
als Folge der baulichen Sanierung wurde akzeptieft, wenngleich wir bereits seinerzeit daraufhinge-
wiesen haben, dass nach den Förderrichtlinien des Landes Baden-Württemberg dies nicht zulässig ist.

Im Jahr 2002 betrug der städtische Zuschuss bei 96.142 Besuchern € 2.09 pro Person, im vergangenen
Jahr 2007 lag dieser bei 136.329 Besuchern noch bei € L l3. Die Vergleichszalilen im Land liegen bei
anderen Städten zwischen € 3,25 bis über € 10.-. So erhalten zum Teil bcdeutend kleinere Einrichtungen
rvie der Karlstorbahnhof in Heidelberg einen städtischen Zuschuss von € 471.1 40. das Kulturhaus
Osterfeld in Pforzheim € 593.994 und das Sudhaus in Tübingen € 306.2,10; nohlgemerkt alles ohne
Bauzuschüsse und lnstandhaltung. Diese Zahlen wirken sich deutlich aufdie Landesfürderung aus
(2:l Förderung), dadurch fließen große Mittel vom Land in diese Zentren.

Mit den rund 250 VeranstaltLrngen jährlich und ca. I 40.000 Besuchem zeigt sich deutlich. dass der
inhaltliche und konzeptionelle Weg der gemeinnützigen Roxy CmbH der Richtige ist. Deshalb werden
wir uns weiterhin schwerpunktmäßig mit regionalen Künstlem und deren Arbeit auseinandersetzen und
ihnen eine Spielfläche anbieten. Kooperationen sollen erhalten und nach Möglichkeit weiter ausgebaut
werden. Das Roxy muss jedoch auch Spielort für nationale und internationale Produktionen bleiben, um
UIm als zentralen Kulturort zwischen Stuttgarl und München zu sichern.

Neues würden wir gerne machen, jedoch sind uns bei inhaltlichen Innovationen enge Grenzen gesetzt.
Dies rvird auch am Beispiel ..Donaukultur" deutlich. Dieses fiir Lilm so wichtige Thema rvollen wir. *ie
vom Gemeinderat gefordert, verstärkt angehen. Die Kontakte sind zrvischenzeitlich vorhanden. Jedoch
sind hierfür unerlässlich zusätzliche Mittel erforderlich. ln den vergangenen Jahren haben wir mit
großem Aufwand versucht, Kooperationen entlang der Donau aufzubauen. Es gelingt nur unregelmäßig,
einzelne Projekte oder Gruppen einzuladen, die Kosten sind hierfür hoch und die Finanzierung ist meist
sehr schwierig. Es sind risikoreiche Veranstaltungen, da noch kein Publikumsstamm existieft.
Schwierig ist es auch, andere Kulturhäuser in Baden-Württemberg zu rveiteren Engagements dieser
Gruppen zu bewegen; ein branchenübliches Vorgehen. um Grundkosten zu senken. Hierliir ist aber rlas
Interesse an der Donaukultur stellenweise noch zu wenig ausgeprägt. Um in diesem Bereich eine feste
Besucher-struktur aufzubauen. bedarfes einer ständigen Programmreihe, damit das Interesse
sensibilisiert, geweckt und stabilisiert wird.

Nur so kann sich das Roxy ergänzend zum Donaufestival zur Spielstätte der Donaukultur in Baden-
Württembers entwickeln.
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Aus den genannten Gründen erbitten wir für die kommenden drei Jahre folgenden jährlichen Zuschuss:

L Wiederherstellung des Zuschusses von 2002
a) Betriebs- und Personalkostenzuschuss € 2 10.000

2. Einen zusätzlichen Ener{iekostenzuschuss. um die gestiegenen Betriebskosten aufzufangen
a) Energiekostenzuschuss € 50.000

3. Projektliirderung Donaukultur € i5.000

4. Verbunden rnit einerjährlichen Anpassung an den l.ebenshaltungsindex.

Wir bitten Sie freundlich, unseren Antrag zu unterstützen und zuzustimmen. damit die erfolgreiche
Arbeit der gemeinnützigen Roxy GmbH, Kultur in Ulm auch in der Zukunft weitergeführt rverden kann.

Für Gespräche stehen wir Ihnen jederzeit zu Verfiigung.

Hochachtungsvoll.

tr\, /Lr+lrtr^gPt"pl' -l-e-'.=-
Jens Gehlert Thomas Rothacker
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